
Abyssos

Ein Schlangenzahn berührt

die Koronen weit verzweigter Sternentäler. 

Zwei schimmernde Tauben, 

eine dunkel, die andere hell; 

Sie werden fallen,

von den Kronleuchtern der Nacht,

zurück in den finsteren Mutterleib. 

Über all dem weint Hypnos, 

die Tränen von blutgesprengter Brust, 

den gefräßigen Schlaf 

der Menschen.
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